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Aus dem Gemeinderat 
 

 

Volksabstimmung 
 
Am Sonntag, 28. November 2010, finden 
folgende eidgenössische Volksabstimmun-
gen statt: 
 
- Volksabstimmung über die Volksinitiative 

vom 15. Februar 2008 "Für die Ausschaf-
fung krimineller Ausländer (Ausschaf-
fungsinitiative)" sowie über den direkten 
Gegenentwurf (Bundesbeschluss vom 
10. Juni 2010 über die Aus- und Wegwei-
sung krimineller Ausländerinnen und Aus-
länder im Rahmen der Bundesverfas-
sung);  

 
- Volksabstimmung über die Volksinitiative 

vom 6. Mai 2008 "Für faire Steuern. Stopp 
dem Missbrauch beim Steuerwettbe-
werb (Steuergerechtigkeitsinitiative)". 

 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und 
Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückge-
legt haben, nicht nach Artikel 369 ZGB be-
vormundet sind und spätestens fünf Tage 
vor dem Abstimmungstag ihren politischen 
Wohnsitz in Meierskappel geregelt haben. 
 
Das Abstimmungslokal befindet sich im 
Gemeindehaus Meierskappel und ist am 
28.11.2010 von 10.00 bis 11.00 Uhr offen. ■ 
 
 
 

Gemeindeversammlung 
Die nächste Gemeindeversammlung findet 
am Donnerstag, 9. Dezember 2010, um 
20.00 Uhr im Schulhaus Höfli statt. 
  

 
 
 

Neue Baubewilligungen  
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewil-
ligungen erteilt:  
 
Küpfer Tamara, Stalden 30 
Neubau Kehr- und Wendeplatz, auf 
Grundstück Nr. 395, Stalden 30 
 
 

Bucher-Häberli Walter und Emma,  
Sagistrasse 10 
Umnutzung Gewerberaum in 2,5-Zimmer-
Wohnung, Gebäude Nr. 262 auf Grund-
stück Nr. 437, Sagistrasse 10 
 
W & W Interconsult AG, Zug 
Umbau und Renovation Wohnhaus, Aus-
bau Garage in Gästezimmer, Neubau 
Carport und Saunahaus, Neugestaltung 
Einfahrtsbereich, Gebäude Nr. 101 auf 
Grundstück Nr. 259, Sagistrasse 14 
 
Huber Konrad, Käppelihof 1 
Neubau Erschliessungsstrasse inkl. Werklei-
tungen (Ver- und Entsorgung), auf Teil-
grundstück Nr. 73, Sonnenrain 1 – 6 ■ 
 
 
 

Steuerfuss wurde geprüft  
 
Während des Sommers hat sich eine Ar-
beitsgruppe mit den Möglichkeiten einer 
Steuersenkung in Meierskappel befasst 
(siehe auch Gemeinde-INFO vom Ju-
li/August 2010) und dem Gemeinderat 
einen Bericht vorgelegt. Zusammengefasst 
stellt die Arbeitsgruppe Folgendes fest:  
 
- Der Steuerfuss könne nur dann gesenkt 

werden, wenn die Einnahmen massiv 
und nachhaltig gesteigert und / oder 
die Ausgaben massiv und nachhaltig 
gekürzt würden. Bevor dies geschieht, 
könnten die Steuern noch nicht gesenkt 
werden. Der Gemeinderat sei aufge-
fordert, diesbezügliche Visionen zu ent-
wickeln.  

- Mehreinnahmen würden generiert, 
wenn finanziell starke Steuerzahlende 
nach Meierskappel zögen. Die Ge-
meinde solle deshalb ihre Attraktivität 
verbessern, spezielle Wohnzonen für 
Vermögende schaffen, Standortmarke-
ting betreiben und Kontakte mit poten-
tiellen Klienten knüpfen. Ihr Vorteil seien 
dabei die vergleichsweise niedrigeren 
Immobilienpreise.  
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Aus dem Gemeinderat 
 

 

- Die Ausgaben seien grösstenteils an 
gesetzliche Vorgaben geknüpft und 
somit nicht beeinflussbar. Sparpotenzial 
bestünde bei den Verwaltungs- und bei 
den Schulkosten. Die Verwaltungskos-
ten sollten kurzfristig um 15 bis 20 % ge-
kürzt, Schulkosten nachhaltig gesenkt 
werden. Gewisse Aufgaben sollten in 
andere Gemeinden ausgelagert wer-
den. Auch eine Fusion sei zu prüfen.  

Der Gemeinderat hat die Ausführungen 
der Arbeitsgruppe mit Interesse zur Kennt-
nis genommen und im Rahmen der Erar-
beitung des Voranschlags 2011 vertieft 
diskutiert. Seine Haltung formulierte er in 
einem Schreiben an die Arbeitsgruppe 
zusammengefasst wie folgt: 

- Der Gemeinderat teilt die Meinung, 
dass der Steuerfuss nur dann gesenkt 
werden kann, wenn die Einnahmen 
massiv und nachhaltig gesteigert und / 
oder die Ausgaben massiv und nach-
haltig gekürzt werden.  

- Für die Ansiedlung von vermögenden 
Neuzuzügern fehlen die entsprechen-
den Wohnangebote.  

- Standortmarketing wurde bereits vor-
gängig als Gemeinderat-Ziel 2011 defi-
niert und im Budget 2011 berücksichtigt. 
Der Gemeinderat plant eine konsultati-
ve Meinungsumfrage bei der Bevölke-
rung, bei der auch das Thema Fusion zur 
Sprache kommt. 

- Ob und wo die Ausgaben im Bereich 
Verwaltung und Schule gekürzt werden 
können, muss sehr sorgfältig geprüft 
werden.  
Eine Kostensenkung durch Stellenabbau 
und Personalentlassungen erachtet der 
Gemeinderat kurzfristig als unrealistisch, 
will diese Option jedoch mittelfristig prü-
fen. Ob Outsourcing die günstigere Lö-
sung ist, wird sich bei den auf Vollkos-
tenrechnungen basierenden Evaluatio-
nen zeigen.  

 
Die Stimmberechtigten werden an der 
Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 
2010 über den Steuerfuss für das kommen-
de Jahr abstimmen. ■ 
 

 

Wanderwege werden  
saniert 
 
Der Gemeinderat investiert in das Wohn- 
und Erholungsgebiet Meierskappel und 
lässt die folgenden Wanderwege sanieren:  
- Wanderweg Rechenstiel (Dorf – Rich-

tung Obstanlage); 
- Wanderweg Brücke Gummentobel 

(Bachquerung);  
- Wanderweg Sagenmatt – Gummento-

bel. 
Die Sanierungsarbeiten werden im Herbst / 
Winter 2010 / 2011 durchgeführt.  
 

 
Wechsel von der Spitex 
Kanton Zug  
zur Spitex Rontal plus 
 
Die Meierskappeler Bevölkerung wird künf-
tig von einer neuen Spitexanbieterin be-
treut. 
 
Seit Januar 2009 bezieht die Gemeinde 
Meierskappel ihre Spitexversorgung von 
der Spitex Kanton Zug. Mit der Betreuung 
durch die Spitexangestellten waren die 
Patientinnen und Patienten sehr zufrieden. 
Zu Sorge Anlass gab allerdings der Kosten-
sprung im Vergleich zum vorherigen Anbie-
ter: Im Jahr 2008 zahlte die Gemeinde 
Meierskappel an den damaligen Spitexve-
rein Risch/Rotkreuz noch eine Pauschale 
von 30’000 Franken. Nachdem diese Or-
ganisation mit den anderen Spitexvereinen 
im Kanton Zug fusioniert wurde, müssen wir 
im Jahr 2010 annähernd 90’000 Franken für 
die Dienste die Spitex entrichten. Daher 
wurde für das Jahr 2010 als ein Ziel des 
Gemeinderats festgelegt, die Spitexversor-
gung künftig zu einem günstigeren Tarif zu 
gewährleisten. 
 
Dies wird für die Gemeindefinanzen in den 
nächsten Jahren wichtig sein, da eine 
Stossrichtung in der Gesundheitspolitik 
darauf abzielt, der ambulanten Pflege 
durch die Spitex eine immer grössere Be-
deutung zu verleihen. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

 
Die Menschen sollen nach Operationen 
generell früher nach Hause geschickt und 
dort ambulant gepflegt werden, da die 
Kosten in den Spitälern sehr hoch sind. An-
dererseits ist geplant, möglichst viele alte 
Menschen so lange es geht in ihrem eige-
nen Haushalt wohnen zu lassen und dort 
von der Spitex betreuen zu lassen. Dies 
wiederum weil auch die Kosten für Heime 
sehr hoch sind.  
 
Auch unsere Luzerner Nachbargemeinden 
haben sich mit den Ansprüchen, die zu-
künftig auf die Spitexorganisationen zu-
kommen werden, auseinandergesetzt und 
die Spitexvereine Ebikon und Reusstal zum 
neuen Verein Spitex Rontal plus zusam-
mengeschlossen. Denn Spezial- und Pi-
kettdienste (Psychiatrie, Palliative Care, 
Onkologie usw.) können nur von grösseren 
Organisationen sinnvoll und kostengünstig 
angeboten werden. 
 
Schon früh im Prozess des Zusammen-
schlusses wurde unsere Gemeinde ange-
fragt, ob von unserer Seite her Interesse 
bestünde, Mitglied im neuen Verein zu 
werden und unsere Spitexleistungen dort 
einzukaufen. Auch wurde uns ein finanziell 
wesentlich günstigeres Angebot unterbrei-
tet. 
 
Selbstverständlich war es für die Entschei-
dung zum Wechsel des Anbieters sehr 
wichtig abzuklären, wie die Zufriedenheit 
der Patientinnen und Patienten mit den 
jeweiligen Dienstleistungen aussieht. Sie 
scheint auch beim neuen Anbieter ausge-
sprochen hoch zu sein.  
 
Der Verein Spitex Kanton Zug hat die Leis-
tungsvereinbarung mit Meierskappel im 
gegenseitigen Einverständnis vorzeitig auf-
gelöst, da die neue Pflegefinanzierung in 
den Kantonen Zug und Luzern unterschied-
lich umgesetzt wird und sich Koordinations-
schwierigkeiten ergeben würden, wenn 
Meierskappel bei der Spitex Kanton Zug 
bliebe. ■ 

Ina Serafini 
Sozialvorsteherin 

 
 

Neue Richtlinien für das 
Gemeinde-INFO  
 
Das Gemeinde-INFO ist das offizielle Infor-
mationsorgan der Gemeinde Meierskap-
pel. Es wird unentgeltlich an alle Haushal-
tungen der Gemeinde verschickt und 
vermittelt in erster Linie Informationen des 
Gemeinderats und der Gemeindeverwal-
tung.  
Der Gemeinderat Meierskappel hat redak-
tionelle und publizistische Richtlinien erlas-
sen, die am 1. Januar 2011 in Kraft treten. 
Die Richtlinien können bei der Gemeinde-
verwaltung bestellt oder auf der Homepa-
ge unter www.meierskappel.ch herunter-
geladen werden. ■ 
 

 
Das Gemeinde-INFO, die Botschaften zur 
Gemeindeversammlung und verschiedene 
weitere Drucksachen wurden bisher bei 
GRAFAT-Druck in Meierskappel gedruckt.  
Auf Ende Jahr löst Walter Bucher seinen 
Betrieb auf. Der Gemeinderat und die 
Gemeindeverwaltung danken ihm für die 
langjährige angenehme Zusammenarbeit 
und wünschen ihm und seiner Familie alles 
Gute für die Zukunft.  
 

 
 
    

    
Frohe Festtage!Frohe Festtage!Frohe Festtage!Frohe Festtage!    
Der GemeindDer GemeindDer GemeindDer Gemeindeeeerat und rat und rat und rat und     
die Gemeinddie Gemeinddie Gemeinddie Gemeindeeeeverwaltung verwaltung verwaltung verwaltung     
wünschen Ihnen frwünschen Ihnen frwünschen Ihnen frwünschen Ihnen froooohe he he he 
Feststage und Feststage und Feststage und Feststage und     
ein glückliches ein glückliches ein glückliches ein glückliches 
neneneneuuuues Jahr.es Jahr.es Jahr.es Jahr.    
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 

Geburtstage  
Wir gratulieren den Jubilaren und Jubila-

rinnen herzlich und wünschen ihnen Ge-

sundheit, Glück und Freude. 

 
89 Jahre 
17.12.1921  
Binter Magdalena, Alterszentrum Dreilin-
den, 6343 Rotkreuz 
 
88 Jahre 
06.12.1922  
Kuster-Dönni Walter, Oberbuonas 1 
 
82 Jahre 
01.11.1928  
Meier-Burkard Alois, Stöcklen 2 
 
80 Jahre 
02.11.1930 
Odermatt-Zurmühle Elisabetha,  
Brönnerhof 2 
 
70 Jahre 
22.12.1940  
Daepp-Chiavi Franziska, Sonnenheim 13 

Wir bitten Sie um eine rechtzeitige Mitteilung,  
wenn Sie keine Publikation Ihres Geburtstages 
wünschen. 
 

 
Zivilstandswesen 
 
Zu den publizierten Zivilstandsdaten gehö-
ren Geburten, Eheschliessungen und To-
desfälle. Aufgrund der kantonalen Zivil-
standsverordnung dürfen wir nur ge-
wünschte Mitteilungen veröffentlichen. 
Deshalb werden nicht alle Zivilstandsdaten 
publiziert.  
 
Geburten 

15.09.2010 
Dettling, Jara Sophia 
Tochter der Dettling, Priska Ursula und des 
Dettling, Roger Quintin, Sonnenheim 9 
 
Wir gratulieren und heissen die Kleine herz-
lich willkommen. 

Trauungen 

05.06.2010 
Rätzer, Patrick, von Dintikon AG, mit Graf, 
Alexandra Nicole, von Aeschi bei Spiez BE, 
wohnhaft Sagenmattstrasse 27 
 
18.08.2010 
Schweingruber, Rico, deutscher Staatsan-
gehöriger, mit Saupe, Susi Steffi, deutsche 
Staatsangehörige, wohnhaft Kreuzboden 
11A 
 
Den glücklichen Eheleuten wünschen wir 
alles Gute. 
 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag:  
08.30 bis 11.30 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 
08.30 bis 11.30 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 1. 
November sowie am 8., 24. und 31. De-
zember 2010 geschlossen.  

Wir sind gerne bereit, mit Ihnen auch aus-
serhalb der Öffnungszeiten einen Termin zu 
vereinbaren. 

Unser Online-Schalter steht Ihnen 24 Stun-
den während 365 Tagen im Jahr zur Verfü-
gung. Besuchen Sie uns online unter 
www.meierskappel.ch (Rubrik Verwaltung). 

Gerne nehmen wir Ihre Anliegen auch per 
E-Mail entgegen: 
gemeindeverwaltung@meierskappel.lu.ch 
steueramt@meierskappel.lu.ch 
Telefon 041 790 44 44, Telefax 041 790 39 44 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Fälligkeitstermin Steuern 
2010 
 
Schon bald ist wieder ein Jahr vorüber. 
Gemäss Gesetz werden am 31. Dezember 
2010 die Steuern des Jahres 2010 zur Zah-
lung fällig. Wir danken allen Steuerpflichti-
gen, die diesen Termin einhalten und so 
mithelfen, Kosten zu sparen.  
 
Bitte beachten Sie, dass es von der Auf-
tragserteilung des Zahlungsauftrages bis 
zum Eingang der Steuern beim Steueramt 
rund eine Woche dauern kann, bis der 
Betrag überwiesen ist. Erteilen Sie die Zah-
lungsaufträge deshalb rechtzeitig, damit 
Sie keine Verzugszinsen zahlen müssen.  
 
Frühzeitiges Einzahlen lohnt sich 
Wer die Steuern 2010 im Laufe des Jahres 
2010 bezahlt, erhält bis 31. Dezember 2010 
einen sogenannten Vorauszahlungszins. 
Profitieren Sie von diesem Zins und zahlen 
Sie die Steuern frühzeitig ein. 
 
Abwesenheit beim Steueramt 
Bis Ende November 2010 ist die Leiterin des 
Steueramtes, Heidi Stocker, krankheitshal-
ber abwesend. Es ist nicht möglich, für die-
se Zeitspanne eine vollwertige Stellvertre-
tung zu engagieren. Deshalb werden sich 
die Steuerveranlagungen etwas verzö-
gern, und gewisse Anfragen können erst im 
Dezember bearbeitet und beantwortet 
werden. Wir danken für Ihr Verständnis. ■ 
 
 
 

Kostenlose Umwelt- und 
Energieberatung im gan-
zen Kanton 
 
Für Fragen zu Umweltthemen gibt es eine 
erste Anlaufstelle für die Bevölkerung: Die 
Umweltberatung Luzern bietet kostenlos 
telefonische Beratung an. Sie erteilt im Auf-
trag der kantonalen Dienststelle Umwelt 
und Energie (uwe) kompetent Auskunft zu 
Fragen in Sachen Abfall, Energie, Haushalt,  

Garten, Gesundheit, Lärm, Luft, Natur-
schutz, Verkehr oder Wasser.  
 
Kontaktstelle der Umweltberatung Luzern 
ist das öko-forum beim Bourbaki-Pano-
rama in Luzern, Telefon 041 412 32 32, E-
Mail info@oeko-forum.ch. Die Öffnungszei-
ten: Montag 13.30 – 18 Uhr, Dienstag bis 
Freitag 10 – 18 Uhr (durchgehend) und 
Samstag 10 – 14 Uhr. ■ 
 
 
 
 
 

Fotomodelle gesucht  
 
Die Meierskappeler Künstlerin Miriam Ben-
nouna (Kreuzboden 5) plant für das kom-
mende Jahr eine Fotoausstellung zum 
Thema „Menschen und Landschaften in 
Meierskappel“. Die Werke werden im Ge-
meindehaus ausgestellt. Miriam Bennouna 
ist auf der Suche nach Menschen, die in 
Meierskappel leben und sich als Fotomo-
delle zur Verfügung stellen:  
 
I want you! So oder so, Meierskappel! 

Für eine Fotoausstellung 2011 im Gemein-
dehaus bin ich auf der Suche nach Ihnen! 
Die Fotoausstellung soll die Vielfalt der 
Menschen und die Region Meierskappels 
bildhaft darstellen. Ich biete Ihnen ein Gra-
tis-Portraitshooting an einem Ort nach Ab-
sprache, Dauer ca. 30 Minuten. Ihr Foto 
wird auf Leinwand aufgezogen und wäh-
rend der Ausstellungsdauer im Gemeinde-
haus aufgehängt. Selbstverständlich kön-
nen Sie Ihr Bild auch erwerben.  
Bei Interesse bitte bei Miriam Bennouna, 
076 650 66 62 oder info@medusas-
world.com melden. 
Ich freue mich auf eine kreative Zusam-
menarbeit in Meierskappel. ■ 
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Schulnachrichten 

 

Primarschule Meierskappel 

 

 

Ersatzwahlen in die  
Schulpflege  
 
Die Schule Meierskappel mitgestalten? Die 
Schulpflege sucht neue Mitglieder. 
 
Vier der fünf Mitglieder der Schulpflege 
sind bereits in der zweiten Legislatur im 
Amt. Die Nachfolge in der Schulpflege 
wurde daher bereits frühzeitig thematisiert. 
Es ist der Schulpflege wichtig, dass der ab-
sehbare Wechsel kein Problem darstellt 
und Kontinuität gewährleistet ist. 
Auf das kommende Schuljahr 2011/12 
werden Heidi Gautschi und Claudia Näf 
aus der Schulpflege ausscheiden und 
durch zwei neue Mitglieder ersetzt.  
Die Ersatzwahlen finden im Frühling 2011 
statt.  
Sollten Sie an der Mitarbeit in der Schul-
pflege interessiert sein, so wenden Sie sich 
bitte an ihre Ortspartei oder direkt an ein 
Mitglied der Schulpflege. ■  
 
 

Tagesstrukturen  
in Meierskappel 
 
Meierskappel bereitet schul- und familien-
ergänzende Angebote vor. 
 
Die Projektgruppe ist gut gestartet. Als ein 
erster Schritt wurden die Anforderungen 
und Termine des Projektes definiert.  
 

Um bedarfsgerechte Tagesstrukturen ab 
August 2012 bereitzustellen, wurde ein Fra-
gebogen erstellt und an die Eltern verteilt. 
Die Resultate liegen mittlerweile vor. Ein-
zelne Arbeitsgruppen arbeiten nun an der 
Ausgestaltung der Betreuungselemente. 
Ziel der Projektgruppe ist es, bis im Frühling 
2011 ein Konzept zu erarbeiten und dem 
Gemeinderat vorzulegen. ■ 
 
 

Lokales Gewerbe sorgt  
für bessere Sicherheit auf 
dem Schulweg 
 
Im Frühling 2010 hat die Schule Sponsoren 
gesucht, um die Kindergartenkinder und 
die Erstklässler mit Leuchtwesten auszustat-
ten. Seit diesem Schuljahr sind nun die Kin-
der mit neuen Westen unterwegs. Wir be-
danken uns herzlich bei den Sponsoren der 
Leuchtwesten. 
 
- Garage Rohrer, Karin und Roger Rohrer 
- Landgasthaus Strauss, Bernadette und 

Ruedi Stöckli 
 
Mit ihrem Sponsoring haben diese Firmen 
den kleinsten Verkehrsteilnehmenden ge-
holfen, auf dem Schulweg besser sichtbar 
unterwegs zu sein. ■ 
 
 
 

 

FFFForum EEEEltern SSSSchule 
 
10 Jahre Forum für Eltern und Schule – Kin-
derkonzert mit Caroline Graf und Hank’s 
Original Rockabees 
 
10 Jahre FES Meierskappel: Zu diesem An-
lass organisieren wir am Samstag, 28. Mai 
2011 in der Turnhalle Meierskappel ein Kin-
derkonzert mit Caroline Graf. Anschlies-
send spielt für Sie noch die Band " Hank's 
Original Rockabees". Wir freuen uns jetzt 
schon auf zahlreiches Erscheinen. ■ 
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Schulnachrichten 

 

Neue Computer für die 
Primarschule 
25 leistungsfähige Computer dank gross-
zügiger Spende 

Die bestehenden Computer der Schule 
hatten viele Jahre gute Dienste im ICT-
Unterricht (Informations- und Computer- 
Technologie) geleistet. Diese PCs konnten 
aber nicht mehr erweitert werden und 
wurden mit jedem neuen Programm noch 
langsamer. Auch Ersatzteile waren schon 
lange nicht mehr erhältlich. Bei Defekten 
wurde jeweils aus mehreren alten Geräten 
wieder ein lauffähiger PC zusammenge-
stellt. 

Als die Schulleitung im Frühling 2010 von 
Felix Birrer (Stöcklen 6) angefragt wurde, 
ob ein Interesse an gebrauchten PCs be-
steht, war die Antwort klar. Die Firma Elotex 
AG Switzerland hat uns daraufhin grosszü-
gigerweise 25 komplette Computer ge-
schenkt, komplett mit grossen 17-Zoll-
Flachbildschirmen, Tastaturen und Mäu-
sen. 

Übergabe der PCs von Felix Birrer,  
Elotex AG, an Frank Stäubli, PC-Support Schule  

Die Computer sind sehr leistungsfähige und 
robuste Markengeräte und sollen – wie die 
letzte Computer-Generationen an unserer 
Schule – wieder drei bis vier Jahre für den 
ICT-Unterricht eingesetzt werden.  

Die PCs wurden während der Sommer-
ferien für den Beginn des neuen Schul-
jahres bereitgestellt. Mit meinen fleissigen 
Helfern Pius Baumgartner, Raphael Stäubli 
und Fabio Stäubli haben wir die nötige 

Betriebssoftware und die Schulprogramme 
auf die 25 Computer geladen; die Geräte 
verteilt; Netzwerkkabel, Stromkabel und 
Steckerleisten verlegt und alles in Betrieb 
genommen und getestet. 

Mit einem Teil der neuen Computer wurde 
ein lange gehegter Wunsch realisiert: ein 
Computerzimmer für den Klassenunterricht. 
 

 
Neues Computerzimmer in der Primarschule  

Dieses wurde in der ehemaligen Bibliothek 
aufgebaut und erlaubt bis zu 12 Schülerin-
nen und Schülern das gleichzeitige Lernen 
am Computer. 

Die restlichen PCs wurden in den Klassen-
zimmern installiert für kleine Einzelarbeiten, 
Recherchen sowie als Arbeitscomputer für 
die Lehrpersonen. 

Im Namen der gesamten Schule und der 
Gemeinde Meierskappel nochmals besten 
Dank an Felix Birrer und die Firma Elotex 
AG für diese grosszügige Spende. ■ 

 
Frank Stäubli 

PC-Support Schule 
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Schulnachrichten 

 

Hausaufgabenhilfe 
Helferinnen und Helfer gesucht für das 
Schuljahr 2010 - 2011 

Für das laufende Schuljahr suchen wir 
noch Verstärkung für das HA-HI-Team. 
Auch pensionierte Helferinnen und Helfer 
sind weiterhin sehr willkommen. 

Bei Interesse für diese zusätzliche und wert-
volle Unterstützung unserer Primarschüle-
rinnen und Primarschüler kontaktieren Sie 
bitte Rita Riedweg, E-Mail rita@riedweg.cc 
oder Telefon 041 756 0 756. ■ 

Rita Riedweg 

 

 

Schulkinder von  
Meierskappel für Natur 
und Jagd begeistert 
 
Die Jagdgesellschaft Meierskappel hat am 
07. September 2010 die Schülerinnen und 
Schüler des Kindergartens und der Primar-
schule Meierskappel zu einem Tag in der 
Natur eingeladen. Das Motto: „Raus aus 
den Klassenzimmern und rein in die Natur“.  
 
Das Ziel des Anlasses war klar, man wollte 
den Kindern die Zusammenhänge Wald – 
Wild – Natur – Jagd näher bringen. Die 
Jagdgesellschaft Meierskappel hat ge-
meinsam mit dem Revierförster Renatus 
Birrer und dem ehemaligen Jagdausbild-
ner vom Kanton Zug, Sepp Hürlimann, viel 
Wissen über das Verhalten von Wildtieren, 
den Sinn der Jagd sowie die Funktion und 
die Gefahren des Waldes vermittelt. Der 
Förster, die Jäger, die Behörden: diese 
Institutionen bilden eine enge Symbiose, 
die für einen intakten Lebensraum für Tiere 
und Wald verantwortlich ist. Leider hat die 
Jagd mit verschiedenen Vorurteilen zu 
kämpfen, die man mit solchen Anlässen 
abbauen kann.  
 
Ruedi Stöckli, der Obmann der Jagdgesell-
schaft Meierskappel, begrüsste die Kinder 
am Morgen früh in der Turnhalle. Zuerst 
sahen die Kinder einen kurzen, informati-

ven Film von Roger Ertle über das Verhal-
ten von Wildtieren im hiesigen Wald. Dann 
hiess es raus in die Natur, mit einem Marsch 
zum Jagdhaus.  
 
Dort wurden die Kinder von den übrigen 
Mitgliedern der Jagdgesellschaft mit Me-
lodien aus den Jagdhörnern empfangen. 
Vor Ort sorgte dann ein Postenlauf für viel 
Abwechslung mit einem lehrreichen Pro-
gramm. An einem Posten stellten die Jäger 
ihr wichtigstes „Arbeitsgerät“ vor: den 
Jagd- und Treibhund. An einer Vorführung 
haben sie mit einem Vorstehhund eine 
Nachsuche demonstriert, indem er einen 
versteckten Gegenstand im hohen Gras 
finden musste. Die Zeichensprache mit 
dem Hund war für die Kinder sehr eindrück-
lich. Die Hunde liessen sich sehr gerne von 
den Kindern streicheln.  
 
An einem anderen Posten zeigte ein Jä-
ger, wie die Fährten der verschiedenen 
Wildarten zu lesen sind und mit welchen 
Instrumenten Tiere angelockt werden kön-
nen. Wie vielseitig die heimische Tierwelt 
ist, zeigte sich an einem Posten mit allerlei 
ausgestopften Wildpräparaten und Ge-
hörnen. So wurde zum Beispiel den Kindern 
erklärt, wie der Fuchs als Untermieter im 
Bau des Dachses lebt. Sehr interessiert und 
aufmerksam haben die Kinder den Ausfüh-
rungen der Jäger zugehört. 
 
Weil Rehe gerne an Jungbäumen knab-
bern, sind die Förster froh, wenn die Jäger 
den Rehbestand regulieren. Das erfuhren 
die Kinder beim Förster. Die Altersbestim-
mung von Bäumen mit Bestimmung der Art 
gehörte ebenfalls zu diesem Posten.  
Bei einem nächsten Posten ging es um das 
Schiessen mit dem Luftgewehr auf eine 
Reh- oder Fuchsscheibe. Alle durften durch 
das Zielfernrohr eines echten Jagdgeweh-
res schauen. 
 
Nach dem Durchgang durch die fünf ver-
schieden Posten wurde den Kindern ein 
Fragebogen mit 28 Fragen ausgeteilt. Die 
Auswertung der Fragebogen hat ein sehr 
gutes Resultat ergeben. Die Besten haben 
einen Preis in Form eines Reh- oder Gams-
gehörns erhalten.  
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Nach dem Anlass wurden die Kinder von 
der Jagdgesellschaft mit Melodien aus 
den Jagdhörnern herzlich verabschiedet. 
Die Jagdgesellschaft ist überzeugt, dass 
bei den Kindern eindrückliche Erinnerun-
gen zurückbleiben werden. 
 
Diesen Anlass darf man als sehr gelungen 
bezeichnen. Das Feedback von Eltern und 
Lehrpersonen war sehr gut. Die Jagdgesell-
schaft Meierskappel dankt an dieser Stelle 
den Schulverantwortlichen von Meiers-
kappel, allen voran der Schulleiterin And-

rea Chavez, recht herzlich für das Zustan-
dekommen dieses Schülertages und für die 
beispielhafte Zusammenarbeit. Die Jagd-
gesellschaft Meierskappel gedenkt, in Zu-
kunft regelmässig solche Anlässe durchzu-
führen.  
 

Ruedi Stöckli, 
 Obmann Jagdgesellschaft Meierskappel 

 
 
 

 

 
 
Ruedi Stöckli, Obmann der Jagdgesellschaft Meierskappel, inmitten der begeisterten Schulkinder 
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Soziales / Organisationen 
 

Allgemeine Angebote 
 
 

Damen- und Frauen Turnverein Meiers-

kappel-Risch: Ein Dorf in Bewegung 

Bewegung macht Freude. Gemeinsam mit 
anderen Dorfbewohnerinnen fit bleiben: 
Das bietet der Damen- und Frauen Turn-
verein Meierskappel jeweils am Montag 
von 20.00 bis 21.15 Uhr an. Drei verschie-
dene Vorturnerinnen sorgen bei Ausdauer-
training, Fit-Gym, Aerobic, Fat burning und 
Stretching für ein abwechslungsreiches 
Programm. 
Info-Line unter 041 790 02 82, Sandra Meyer 

Für alle, die Spass am Teamsport haben, 
bieten wir am Dienstag von 19.00 bis 20.10 
Uhr Volleyball an. Wir freuen uns auf Frau-
en und Männer jeglichen Alters, welche 
unsere bunt gemischte Gruppe erweitern.  
Info-Line unter 041 790 38 88, Ursi Huber 

Ab ca. 45 Jahren: Jeweils dienstags von 
20.15 bis 21.30 Uhr sind Beweglichkeit und 
Kräftigung unser Ziel. Übungen aus Aerobic 
50+, Gymnastik, Yoga, Pilates und Spiral-
dynamik werden angeboten. Auch hier ist 
mit unseren verschiedenen Vorturnerinnen 
Abwechslung garantiert. 
Info-Line am Dienstag von 11.00 bis 12.30 
Uhr unter 041 790 00 23, Ursi Berger 

Sei dabei! Interessierte Dorfbewohnerinnen 
sind herzlich eingeladen, drei Gratis-
Schnupper-Turnstunden zu besuchen.  
Ein Dorf bewegt sich. Wir freuen uns auf 
dich. 

Der Vorstand DFTV Meierskappel-Risch 
 

 
 

FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Babysitter-Vermittlung 
Brigitte Meier, Telefon 041 710 39 68 
 
Sozial-Beratungszentrum für Alkohol-  
und andere Suchtfragen, Amt Luzern 
Obergrundstrasse 49, 6003 Luzern 
Telefon 041 249 30 60 
 
Spitex 
Gesundheits- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaft und Betreuung und tägliche Liefe-
rung von Frischmahlzeiten. 

Spitex Kanton Zug, Neuhofstrasse 21, 
6340 Baar, Telefon 041 729 29 29  
info@spitexzug.ch, www.spitexzug.ch 
 
Elternberatung  
Die Mütter- und Väterberatung findet in 
der Regel jeden ersten Dienstag im Monat 
statt. Verbleibende Daten 2. Hälfte 2010: 
2. November, 7. Dezember. 
Mütter-Väterberatung Region Luzern 
Gaby Bourquin-Muntwyler 
Waldstätterstrasse 29, 6003 Luzern 
Telefon 041 228 90 32 
info@muetterberatung-luzern.ch 
www.muetterberatung-luzern.ch 
 

Angebote für 
Seniorinnen und Senioren 
 
Kontakt 
Maria-Antoinette Weibel, Tel. 041 790 07 19 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer und 
vom Herbst bis Frühjahr nachmittags mit 
den Aktiven Senioren Rotkreuz. 
 
Mittagstisch 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Restaurant Strauss. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 
 
Beratungsstelle Pro Senectute  
Ältere Menschen und ihre Angehörige er-
halten unentgeltlich vertrauliche Beratung 
(Wohnen, Beziehungsfragen, finanzielle 
Probleme, Lebenskrisen usw.). Wir sind für 
Sie da. 
Pro Senectute Kanton Luzern 
Erwin Zellweger, dipl. Sozialarbeiter HFS, 
Taubenhausstrasse 16, 6005 Luzern 
Telefon 041 319 22 88 
Ortsvertretung Pro Senectute 
Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23 
 
Seniorenturnen 
Jeden Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
im Singsaal 
Rita Seeholzer, Telefon 041 790 17 92 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Seniorinnen 
Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23 
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Veranstaltungskalender 
 

November 2010 
 
Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

 
Mo, 1. Mehrzweckhalle 14.00 Allerheiligen mit Musikgesellschaft 
Di, 2. Vereins-/Spielgruppenlokal 

Singsaal 
13.00 – 17.00 
18.30 – 20.30 

FAM, Mütter- und Väterberatung 
FAM, Selbstverteidigungskurs (Mädchen) 

Do, 4. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und –frau, Spätherbstkurs 
Fr, 5. Restaurant Strauss  TVM, Generalversammlung 
Sa, 6. Singsaal 08.30 – 11.30 FAM, Selbstverteidigungskurs (Knaben) 
So, 7. Sursee 

Mehrzweckhalle 
 
07.00 – 16.00 

TVM, Volleyball-Turnier 
DFTV Meierskappel-Risch, Brunch 

Di, 9. Singsaal 18.30 – 20.30 FAM, Selbstverteidigungskurs (Mädchen) 
Do, 11. Restaurant Strauss 

Vereinslokal 
Singsaal 

11.30 
20.00 
19.45 – 21.15 

Aktive Senioren Rotkreuz-Meierskappel, Mittagstisch 
Vereins-Präsidenten-Konferenz 
FAM, Yoga für Jedermann und –frau, Spätherbstkurs 

Sa, 13. Singsaal 
Mehrzweckhalle 

08.30 – 11.30 
09.30 – 16.00 

FAM, Selbstverteidigungskurs (Knaben) 
FAM, Bastelbühne für Gross und Klein 

So, 28. Vereinslokal 10.00 – 11.00 Abstimmungssonntag 

 

Dezember 2010 
 
Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

 
Do, 2. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und -frau / Spätherbstkurs 
Fr, 3. Ganzes Dorf  Klausgesellschaft, Klausgang 
Sa, 4. Ganzes Dorf  Klausgesellschaft, Klausgang 
Di, 7. Vereins-/Spielgruppenlokal 

Halle 44, Baar 
13.00 – 17.00 
19.00 – 22.00 

FAM, Mütter- und Väterberatung 
FAM, Kurs: Zauberhafte Engel (Anlass findet evtl. am 
08.12.2010 statt) 

Mi, 8.  
Halle 44, Baar 
 

 
13.00 – 16.00 

Maria Empfängnis 
FAM, Kurs: Zauberhafte Engel (Anlass findet evtl. am 
07.12.2010 statt) 

Do, 9. Marien-Kapelle 
Restaurant Strauss 
Mehrzweckhalle 
Singsaal 

08.00 
11.30 
20.00 
19.45 – 21.15 

FAM, Rorate Gottesdienst 
Aktive Senioren Rotkreuz-Meierskappel, Mittagstisch 
Gemeindeversammlung 
FAM, Yoga für Jedermann und -frau / Spätherbstkurs 

Fr, 10.   Musikgesellschaft, Jahreskonzert 
Sa, 11. Vereinslokal 

 
09.30 – 10.30 FAM, Ökumenische Kleinkinderfeier „Fiire met de Chline“ 

Musikgesellschaft, Jahreskonzert 
Papiersammlung, Jugi 

Do, 16. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und -frau / Spätherbstkurs 
Fr, 17. Rischerwald, Risch (Be-

sammlung Schulhausplatz 
Meierskappel) 

18.00 FAM, Weihnächtliche Fackelwanderung 

So, 19. Mehrzweckhalle 11.00 – 15.00 Kath. Kirche, Einweihung der renovierten Pfarrkirche und 
Einsetzungsgottesdienst für Gemeindeleiter Rainer Groth 

Do, 23. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und -frau / Spätherbstkurs 
Fr, 24.   Beginn Weihnachtsferien 

 


